
Landesgütegemeinschaft 
Erhaltung von Bauwerken
Hessen-Thüringen e.V. 
Emil-von-Behring-Straße 5
60439 Frankfurt/Main
Telefon: 069/9 58 09 - 181
Telefax: 069/9 58 09 - 9181
E-Mail: info@LGGHuT.de 
Internet: www.LGGHuT.de 

Bauwerke 
instand setzen – 

heute und morgen

 
34. Informations-

veranstaltung 
der LGGHuT

22. BETON-INSTA 

der BGIB

am 6. November 2024
Hotel DOLCE by Wyndham 

Bad Nauheim

Veranstaltungsort:

Hotel DOLCE by Wyndham Bad Nauheim
Elvis-Presley-Platz 1
61231 Bad Nauheim

Wegbeschreibung:
Aus allen Richtungen über A 5 Frankfurt/Kassel, Abfahrt 
Bad Nauheim/Ober-Mörlen, auf B 275 in Richtung 
Bad Nauheim, Frankfurter Straße bis Kreuzung Bahn-
hofsallee. Rechts abbiegen in die Ludwigstraße bis zur 
Terrassenstraße, ca. 200 m bis zum Hotel DOLCE by 
Wyndham Bad Nauheim.

Wichtig
Bitte geben Sie in Ihr Navigationssystem ein: 
Terrassenstrasse statt Elvis-Presley-Platz.

Aufgaben und Ziele:Aufgaben und Ziele:

 Qualitäts- und Gütesicherung in der Beton- 
 instandsetzung

 Fremdüberwachung durch qualifizierte 
 Prüfbeauftragte

 Kennzeichnung der güteüberwachten 
 Bauleistungen

 Sicherstellung der Personalqualifikation 
 durch Weiterbildung der Führungs- und 
 Fachkräfte 

 Beratung und Information der Mitglieds- 
 unternehmen

 Ständiger Informations- und Erfahrungs- 
 austausch

 Informationen für öffentliche und private 
 Auftraggeber

 Öffentlichkeitsarbeit, Seminar- und 
 Informationsveranstaltungen 

 Fachbezogene Publikationen 

BAD NAUHEIM
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Die Veranstaltung wird traditionell durch eine 
Fachausstellung bekannter Produkt-  
und Gerätehersteller der Branche begleitet.



Programm

 9.00 Eröffnung der Ausstellung

 9.30  Begrüßung und Eröffnung der Vortragsveranstaltung 
 Christoph Störger  
 Vorsitzender der Landesgütegemeinschaft 
 Erhaltung von Bauwerken Hessen – Thüringen E.V.

  Grußwort 
 Marco Götze  
 Vorsitzender der Bundesgütegemeinschaft 
 Instandsetzung von Betonbauwerken E.V.

  9.45 Mit Strom gegen Korrosion – Dauerhafte und prüfbare  
 Instandsetzung von Gerbergelenken 
 Daniel Oberhänsli  
 suicorr Deutschland GmbH, 78224 Singen

10.30 Kaffeepause und Besuch der Ausstellung 

11.00 Wiederaufbau der Ahrbrücken 
 Dipl.-Ing. Andreas Jackmuth  
 Landesbetrieb Mobilität Rheinland-Pfalz  
 Geschäftsbereich Planung/Bau  
 Fachgruppenleiter Konstruktiver Ingenieurbau, Koblenz

11.45 Chloridentzug – Entsalzung mit 600 Ampere 
 Armin Faulhaber 
 instakorr GmbH, 64850 Schaafheim

12.30 Mittagspause

14.00 Die Fremdüberwachung aus Sicht des Prüf- und Über-
 wachungsbeauftragten – 
 ein Instrument zur Qualitätssicherung 
 Dr. Thomas Altenburg 
 IBQ, Ingenieurgesellschaft für Baustoffprüfung und  
 Qualitätssicherung mbH, 82223 Eichenau

14.45 Kaffeepause und Besuch der Ausstellung 

15.15 Kündigung bei Mängeln – 
 Rechte und Pflichten des Auftragnehmers  
 Dr. Maximilian R. Jahn 
 Jahn Hettler Rechtsanwälte PartG mbB,  
 60325 Frankfurt am Main

16.00  Schlusswort 
  Norbert Frei   
 stellv. Vorsitzender der LGGHuT  

 Jeweils im Anschluss an die Vorträge können Fragen 
 gestellt werden.

Bauwerke instandsetzen – heute und morgen
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Die Landesgütegemeinschaft Betoninstandsetzung 
und Bauwerkserhaltung Hessen-Thüringen e. V. – eine 
Organisation erfahrener und spezialisierter Fachunterneh-
men und Fachplaner – erhebt seit ihrer Gründung im Jahre 
1985 den Anspruch hoher Qualitäts- und Güteanforderun-
gen an die Planung und Ausführung der Instandsetzung von 
Betonbauwerken  

Die Bundesgütegemeinschaft Instandsetzung von Be- 
tonbauwerken e.V. (BGIB) vereint neun Landesgütege-
meinschaften. Ihr Ziel ist es, durch gütesichernde Maß-
nahmen bei der Betoninstandsetzung die langfristige Wert-
haltigkeit der Bausubstanz zu sichern und Gefahren durch 
Bauschäden zu vermeiden. Das Bundesministerium für 
Verkehr und digitale Infrastruktur (BMVI) und das Deutsche 
Institut für Bautechnik haben die BGIB und ihre Prüf- und 
Überwachungsstelle anerkannt.
  
Die Bau-Konjunktur ist weiter angespannt 

Die negative Entwicklung der Auftragseingänge als Folge 
der allgemeinen Baukostensteigerung hat sich deutlich be-
ruhigt. Hierbei ist allerdings eine zweigeteilte Entwicklung 
zu beobachten:

Während im Wohnungsneubau und Hochbau weiterhin die 
Auftragslage rückläufig bis dramatisch ist, ist die Lage im 
Ingenieurbau und Tiefbau weitgehend stabil. Auch der An-
teil von bauwerkserhaltenden Maßnahmen ist ungebrochen. 
Dennoch kann dies den dramatischen Einbruch im Woh-
nungsneubau nicht ausgleichen.

Ein ähnliches Bild ist bei den Baustoffen zu erkennen. Zwar 
ist die Steigerung der Materialpreise für viele Baustoffe seit 
Beginn des Jahres wieder rückläufig, allerdings setzt sich 
der Anstieg bei energieintensiven Produkten wie z.B. 
Zement fort.

Dieser allgemeine Trend muss uns bestärken, Bauwerke zu 
erhalten, indem wir sie schützen, instandsetzen und ver-
stärken.

Anerkennung als Fortbildungsveranstaltung
Das 34. Informations-Seminar wird von der Architekten- 
und Stadtplanerkammer Hessen und von der Ingenieur-
kammer Hessen als Fortbildungsveranstaltung anerkannt
mit 5 Fortbildungspunkten/Unterrichtseinheiten.

Allgemeine Hinweise

Die Teilnehmergebühr pro Person beträgt:

• 150,00 EUR für Nichtmitglieder
• 120,00 EUR für Mitglieder der LGG HuT und    
  Mitglieder von Schwester LGG’s,
  Vertreter von Behörden
•  60,00 EUR für Studenten

Die Teilnehmergebühren beinhalten die Mehrwertsteuer 
von 19%. 

Das Mittagessen sowie Getränke und Tagungsunterlagen 
sind in der Teilnehmergebühr enthalten.

Zahlung / Teilnahmebestätigung

Überweisen Sie die Teilnehmergebühr bitte bis 
spätestens 25.10. 2024 auf das 
Konto der Frankfurter Sparkasse, 
IBAN: DE38 5005 0201 0000 2158 64
BIC: HELADEF1822 
unter Angabe der Rechnungsnummer. Nach erfolgtem 
Zahlungseingang sind Sie als Teilnehmer registriert.

Stornierung / Nichtteilnahme
Bei Stornierung nach dem 25.10. 2024 oder Nicht-
teilnahme an der Veranstaltung ist eine Erstattung der 
Teilnehmergebühr nicht mehr möglich. 

Anmeldung bitte bis spätestens:

25. Oktober 2024
mit beigefügtem Anmeldebogen 
per Post, Fax oder E-Mail


